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Pfarrer Hubert
VORWORT

Die Zeiten sind herausfordernd: es 
gibt Kriege, die sich ausweiten und 
nicht enden wollen, Bilder von Dürre 
und großflächigen Waldbränden, von 
Überschwemmungen und gewaltigen 
Rutschungen werden uns ins Haus ge-
liefert. Wir sind froh, dass die meisten 
dieser Katastrophenereignisse nicht 
direkt bei uns passiert sind. Trotzdem 
bleibt die Frage, wie wir das verste-
hen und einordnen können. Gegen 
Ende des Kirchenjahres werden in 
den Gottesdiensten vermehrt wieder 
Textpassagen aus der Bibel gelesen, 
die vom „Ende der Welt“ berichten. 

Dabei gibt es eine eindeutige Ten-
denz: Schreckensereignisse bringen 
nie das Ende, sie sind Zeichen, die 
das Kommen des Herrn ankündigen. 
Wir wissen nicht, wann das sein wird; 
entscheidend ist es, bereit zu sein.

Dabei kann uns die Dankbarkeit 
sehr helfen. Wir haben eine hohe 
Lebensqualität, viele Güter gibt es 
in unserem Land: bestes Trinkwas-
ser, Arbeitsmöglichkeiten, soziale 
und medizinische Einrichtungen, vie-
le Freizeitangebote usw. Von all dem 
profitiere ich. Dafür kann ich nur 

danken. Wenn ich im Blick auf unse-
re Pfarre z.B. an alle Ehrenamtlichen 
denke, die schöne Kirche, das reno-
vierte Pfarrhaus, dann kann ich wirk-
lich nur danken.

Der Herbst ist die Zeit der Ernte und 
hoffentlich auch des Dankens, des-
halb haben wir in unserer Pfarre wie-
der Erntedank gefeiert. An dieser 
Stelle den Bäuerinnen ein großes Ver-
gelt´s Gott für die Vorbereitung und 
Mitgestaltung des Erntedankfestes.
Solche und ähnliche Anlässe ermögli-
chen die Erfahrung, dass die Gemein-
schaft mit Gott und die Gemeinschaft 
mit glaubenden Menschen eine inne-
re Kraft und Freude gibt. Es scheint, 
dass die materiell guten Wohlstands-
jahre hinter uns liegen. Die Heraus-
forderungen nehmen zu. Wer den 
Glauben lebt, hat mehr Bodenhaf-
tung, lebt in der Hoffnung und Zuver-
sicht und hat Durchhaltevermögen in 
schwierigen Zeiten.

Er oder sie kann auch mit unerfüll-
ten Wünschen durchs Leben gehen. 
Gott gibt Halt und er verdient unse-
re Treue. Zum „Danke sagen!“ gehört 
auch das „Sorge tragen!“. Wer sich 
als reich beschenkt erfährt, öffnet 
sich für die Not der anderen. Das 
gilt auch für die Pfarre. Wir sind auf 
euer Opfer und eure Spenden wirk-
lich angewiesen, können Dank eurer 
Großzügigkeit einen erheblichen Teil 

an Caritas, Weltmission … weiterge-
ben und damit die Solidarität unter 
den Christen vor Ort und weltweit 
stärken.
Christen tragen auch Sorge für ihre 
Verstorbenen. Vom ehrenden Ge-
denken über eine liebevolle Grab-
pflege, bis hin zum Gebet und die Fei-
er von Jahrtagen und Allerheiligen, 
trägt dazu bei, den Verstorbenen den 
Frieden bei Gott zu erbitten und die 
Sehnsucht auf ein Wiedersehen im 
Reich des Vaters wachzuhalten.
Es gibt noch eine Antwort auf das 
Durcheinander in der kleinen und 
großen Welt mit wirklichem Verän-
derungspotential: das Gute sehen, 
weitererzählen und das Gute tun. 
Dann sind wir automatisch mit Gott 
verbunden, der unendlich gut ist. 
Segnen hat unter anderem die Be-
deutung: „Jemandem Gutes wün-
schen.“ Seid gesegnet!



Als Melanie Bereuter im Herbst 2022 die Tätigkeit als geschäftsf. Vorsitzende 
des Pfarrgemeinderats übernahm, war es ihr von Anfang an ein Anliegen, dass 
es – neben dem Pfarrblatt – auch digital möglich ist, sich über Aktuelles aus der 
Pfarrgemeinde zu informieren Daher nahm sie das Projekt „Pfarr-Homepage“ in 
Angriff. Seit Herbst 2023 wird Melanie von Viktoria Hirschbühl tatkräftig unter-
stützt. Das Zweierteam hat auch an Schulungen für die Web-Beauftragten der 
Pfarrgemeinden teilgenommen. Für die Rubrik „Kinderkirche“ konnte Melanie zu-
sätzlich Jasmin Knapp gewinnen.

Ein Blick hinter die Pfarrkulisse 
Pfarr-Homepage – die Gestalterinnen dahinter

v.l.n.r.: Jasmin Knapp, 
Melanie Bereuter, 
Viktoria Hirschbühl

Buchhaltung

Mit der Pensionierung von Pfarrer Albert 
Egender hat sich organisatorisch einiges 
geändert in der Pfarrkirche.
Pfarrer Hubert Ratz hat vorwiegend die 
seelsorgerischen Tätigkeiten inne. Unter 
anderem wegen seiner Buchhaltungs-
kenntnisse ist der Pfarrkirchenrat auf
Wolfgang Berkmann zugekommen. Die-

Kommunionhelferin

Das Amt der Kommunionhelferin hat Elfi 
Bereuter schon einige Jahre inne. Auf-
grund ihres abgeschlossenen Fernstudi-
ums der Theologie und ihrer langjährigen 
Tätigkeit als Religionslehrerin wurde ihr 
dieses Amt durch Pfarrer Albert Egen-
der aufgetragen.
Seit dem „2. Vatikanischen Konzil“ ist 
dies ein liturgischer Dienst, zu welchem 
man beauftragt wird.

Wolfgang Berkmann

Gemeinsam stellen sie Artikel und Fotos bisheriger Pfarrveranstaltungen sowie 
Informationen, Termine oder auch mal Bastelanleitungen und Geschichten di-
gital zur Verfügung.
Die Arbeit im Hintergrund macht ihnen Spaß, „auch wenn es manchmal mit zeit-
lichem Druck verbunden ist, die Homepage aktuell zu halten und informativ zu 
gestalten“, so die drei.

Ein Blick auf die Homepage lohnt sich also: www.pfarre-riefensberg.at

ser hat sich bereit erklärt, die Buchhaltung und den Zahlungsverkehr der Pfarre 
abzuwickeln. Alle Belege werden vorab vom Pfarrer oder vom Pfarrkirchenrat 
geprüft und dann Wolfgang zur laufenden Überweisung vorgelegt.
Der Jahresabschluss muss durch die Rechnungsprüfer des Pfarrkirchenrates ge-
prüft und vom Pfarrkirchenrat genehmigt werden.
Danach wird der Jahresabschluss zur Genehmigung an die Diözese weitergelei-
tet. Nach Genehmigung durch die Diözese erhält die Pfarrkirche die Kirchenbei-
tragsanteile.

Elfi Bereuter

Danke euch allen für eure Hilfsbereitschaft und euren Einsatz !



Detaillierte Berichte, sowie Bilder findet ihr unter: 
www.pfarre-riefensberg.at/veranstaltungen

Am Freitag, den 21.06.2024 trafen sich die Mitglieder der Pfarrgemeinde-
räte Hittisau, Riefensberg und Sibratsgfäll erstmals zu einem gemeinsamen 
Arbeits-Abschluss vor der Sommerpause. Gemeinsam mit Pfarrer Hubert und 
Edith Umlauft wurde eine kurze Andacht in der Kapelle Maria Heimsuchung
im Lecknertal gefeiert. Anschließend ließen alle den Abend gemütlich im Gast-
hof Höfle ausklingen.

Berichte
NEUES AUS DER PFARRE

Im Pfarrhof brennt nun wieder Licht! Die Suche nach neuen Mietern war er-
folgreich; der Pfarrhof konnte nach den abgeschlossenen Renovierungsarbei-
ten wieder vermietet werden. Herzlich Willkommen den neuen Mietern und 
auf gute Nachbarschaft! 

Der Friedhof ist seit Anfang September wieder barrierefrei zugänglich. Die 
Mitglieder des Kameradschaftsbundes haben unter der Leitung von Willi 
Metzler die Friedhofswege ausgebessert und teilweise neu angelegt. Seitens 
der Pfarre ein herzliches Dankeschön für die tatkräftige Unterstützung an 
den Kameradschaftsbund und an die Gemeinde!

Die Umbau- und Sanierungsarbeiten beim Pfarrhaus sind abgeschlossen, die 
Ausgaben und Einnahmen stellen sich wie folgt dar:

Ausgaben
Trockenlegung Terrasse 
Elektroinstallationen und Pellets Heizung 
Verputz-, Schlosser-, Tischler-, Bodenleger-, Maler-
arbeiten, Fensteraustausch usw. 
Einrichtung 
Sonstiges 
Gesamtausgaben 

Einnahmen
Erhaltene und noch zuerwartende Förderungen 
Eigenmittel 
Darlehensaufnahme 
Gesamteinnahmen 

Die Firma Heizfink übermittelte per Mail eine Rechnung für eine Teilzahlung in 
Höhe von € 21.600,--. Daraufhin langte die selbe Rechnung mit dem Vermerk 
„Achtung neue Kontonummer“ ein. Die Akontozahlung wurde geleistet. Bald da-
raufhin hat sich herausgestellt, dass diese neue Rechnung mit der angeblichen 
neuen Bankverbindung von Betrügern übermittelt wurde, sodass die Betrüger 
dieses Geld vereinnahmt haben. Vom Pfarrkirchenrat wurde umgehend die Po-
lizei und die Finanzkammer der Diözese verständigt und um Mithilfe gebeten. 
Die Zahlung konnte jedoch nicht mehr rückgängig gemacht werden. Die Diöze-
se hat der Pfarre einen Zuschuss zu diesem unangenehmen Vorfall in Höhe von 
€ 10.000,-- gewährt, sodass sich der finanzielle Schaden auf € 11.600,-- beläuft.

PFARRHAUS - SANIERUNG

€ 12.000,--
€ 49.000,--

€ 67.000,--
€ 10.000,--
€ 3.000,--

€ 141.000,--

€ 50.000,--
€ 51.000,--

€ 40.000,--
€ 141.000,--

Unsere Pfarrgemeinde konnte sich am 
Erntedank-Sonntag, am 22.09.2024, 
an einer prachtvollen, von den Bäue-
rinnen geschmückten Kirche erfreuen. 
Sie gestalteten mit Texten und Liedern 
den festlichen Gottesdienst, welcher 
unter dem Motto „Es ist Zeit“ ganz im 
Zeichen von „Danke sagen“ stand. An-
schließend wurde die Pfarrgemeinde 
bei einer wunderbaren Agape von den 
Bäuerinnen verköstigt. 
Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden und Helfer für diesen Dankgottesdienst.



Christkönigsfest: Familienmesse mit Familienchor und Ministrantenaufnahme
Der Pfarrgottesdienst mit Ministranten-Aufnahme findet am Samstag, den 
23.11.2024, um 19:30 Uhr in der Pfarrkirche statt. Sei auch du wieder dabei, 
wenn wir gemeinsam in die Kirche gehen, Davidlieder singen und die Messe zu-
sammen feiern! Gemeinsam wollen wir den Gottesdienst aktiv mitgestalten. 
Wir treffen uns im Vorfeld zu einer Probe. Melde dich gerne bei Petra Hartmann
(obfrau@vlm-riefensberg.at oder 0664/4003083). 
Alle sind herzlich willkommen!

Ausblick
DIE NÄCHSTEN TERMINE und AKTIVITÄTEN

Adventkranz-Verkauf
Am Samstag, 23.11.2024 im An-
schluss an die Vorabendmesse kön-
nen geweihte Adventkränze von den 
Bäuerinnen erworben werden.

Nikolaus-Aktion
Der Familienverband Riefensberg or-
ganisiert auch dieses Jahr wieder die 
Nikolaus-Aktion. Der Nikolaus kommt 
voraussichtlich am 05./06.12.2024 zu 
Besuch in die Häuser.

Weltmissionssonntag 
Pralinenverkauf
Am Sonntag, den 27.10.2024, nach 
dem Pfarrgottesdienst um 10:15 Uhr, 
verkaufen unsere Ministranten wie-
der fair gehandelte Schokopralinen 
für bedürftige Kinder und Jugend-
liche in Madagaskar, Nepal, Malawi 
und Pakistan.

Adventkranz-Weihe 
Die Adventkranz-Weihe von selbst-
gemachten und mitgebrachten Krän-
zen findet am 1. Adventsonntag, den 
01.12.2024 im Rahmen des Pfarrgot-
tesdienstes um 10:15 Uhr statt. 

Rorate
Am Mittwoch, den 11.12.2024 findet um 
06:30 Uhr die Messfeier statt, die von 
der Volksschule musikalisch gestaltet 
wird. Alle Kirchgänger sind anschließend 
zum Frühstück im Spielhus eingeladen.

Firmung 2025 im Pfarrverband

Im Frühjahr/Frühsommer 2025 gibt es in unserem 
Pfarrverband die nächste Firmung. Eingeladen 
werden alle Schüler, die das 3. und 4. Schuljahr in 
der Mittelschule besuchen. Der Firmweg und die 
Firmung finden auf Pfarrverbandsebene statt, alle 
Termine werden gemeinsam von allen Firmlingen 
wahrgenommen. Die Firmvorbereitung startet für 
die Firmkandidaten Anfang 2025. 
Anmeldebögen (mit näheren Informationen) wer-
den in den Schulen verteilt. Bis Weihnachten kön-
nen sich die Jugendlichen anmelden. Im Jänner 
findet dann für die Eltern der angemeldeten Firm-
kandidaten ein Elternabend statt. Dort werden die 
Termine, der Firmweg, die Form der Mithilfe und 
die Firmung besprochen.

Wir freuen uns schon jetzt auf zahlreiche Firmlinge, eine interessante und spiri-
tuelle Firmvorbereitung und eine wegweisende Firmung.

Pfarrer Hubert und das Firmteam



HELENA LEEB
Geb.: 08.09.2023
Getauft: 01.09.2024
Eltern: Alena Maria und Daniel Leeb

Willkommen in der Gemeinschaft!
TAUFEN

EMILIA BENTELE
Geb.: 28.03.2024
Getauft: 07.07.2024
Eltern: Jacqueline Bentele und 
Mathias Wolf

JOHANNA MUXEL
Geb.: 01.07.2024
Getauft: 25.08.2024
Eltern: Sylvia und Mario Muxel

AARON BEREUTER
Geb.: 16.05.2024
Getauft: 01.09.2024
Eltern: Elisabeth und Josef Bereuter  

Ruhet in Gottes Frieden!
TODESFÄLLE

Johann Häusler, Dorf
* 25.04.1949, + 09.07.2024

Johann Schelling, Längern
* 06.01.1962, + 21.07.2024

Anna Willi, Unterdorf
* 29.07.1937, + 27.07.2024

Rudolf Gmeiner, Latschenbühl
* 10.04.1936, + 06.08.2024

Margarethe Johanna Fink, Basern
* 23.01.1932, + 21.08.2024

ELISA FINK
Geb.: 29.05.2024
Getauft: 01.09.2024
Eltern: Gertrud und Matthias Fink



Bis Weihnachten
GOTTESDIENSTORDNUNG
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Änderungen vorbehalten; Die aktuelle Gottesdienstordnung wird im 
Gemeindeblatt und auf der Pfarr-Homepage veröffentlicht.
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